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Bertolt Brecht: Das epische Theater (Auszug)   Achtung: alte Rechtschreibung 

[...] Der Zuschauer des dramatischen Theaters sagt: Ja, das habe ich auch schon gefühlt. − So bin ich. ─ 

Das ist nur natürlich. − Das wird immer so sein. − Das Leid dieses Menschen erschüttert mich, weil es 

keinen Ausweg für ihn gibt. − Das ist große Kunst: da ist alles selbstverständlich. ─ Ich weine mit den 

Weinenden, ich lache mit den Lachenden.  

Der Zuschauer des epischen Theaters sagt: Das hätte ich nicht gedacht. ─ So darf man es nicht machen. ─ 5 

Das ist höchst auffällig, fast nicht zu glauben. − Das muß aufhören. ─ Das Leid dieses Menschen 

erschüttert mich, weil es doch einen Ausweg für ihn gäbe. − Das ist große Kunst: da ist nichts 

selbstverständlich. ─ Ich lache über den Weinenden, ich weine über den Lachenden. [...] 

– Quelle: Bertolt Brecht: Das epische Theater, in: ders.: Schriften zum Theater 3, Frankfurt/M. 1963, S.55. 


